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Mit Brötchentüten gegen Gewalt

Hildesheimer Allgemeine Zeitung

Auf 3000 Brötchentüten klebte gestern der Slogan "Gewalt gegen Frauen kommt nicht in die Tüte".

300 dieser Papiertüten verteilte die Bundestagsabgeordnete Brigitte Pothmer (Grüne), zusammen mit
ihren Mitstreiterinnen vom Frauenhaus, vom Sozialdienst Katholischer Frauen und von der
Beratungsstelle in der Kaiserstraße (BISS) an einem Aktionsstand am Huckup.

Foto Pothmer

Die restlichen Tüten, die von inhaftierten Frauen der JVA in Hildesheim beklebt wurden, gingen in 26
Hildesheimer Geschäften über den Ladentisch. "Es ist toll, wie sehr sich der Umgang mit dem Thema
gewandelt hat", sagte Pothmer. Im vergangenen Jahr habe es noch erhebliche Vorbehalte gegeben, vor
allem in der Vorweihnachtszeit habe sich niemand mit dem deprimierenden Thema auseinandersetzen
wollen.

Das ist diesmal anders: Die Bäckerei Engelke stiftete einen Gutteil der Brötchen, neben zahlreichen
weiteren Bäckereien, erklärten sich auch Kioske und Lebensmittelläden zum Mitmachen bereit. Auch die
unvermutet mit Brötchen beschenkten Passanten reagierten positiv. Es ginge darum, das Thema im
Bewußtsein zu halten und die Anlaufstellen für die betroffenen Frauen bekannt zu machen, erklärte
Pothmer weiter. In Hildesheim fand die Aktion zum ersten Mal statt, in anderen Großstädten läuft sie seit
2001 regelmäßig. Anlass ist der Aktionstag "Gegen Gewalt gegen Frauen" am 25. November.
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